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1. Ziel des Zuchtprogramms  
Das Criollo stammt ursprünglich aus Südamerika, vorwiegend Uruguay, Argentinien, 
Brasilien, Chile und Paraguay. In den Ursprungsländern werden Criollos traditionell für die 
Arbeit mit Rindern und Schafen verwendet. Zunehmend gibt es die Zucht von Criollos für sehr 
anspruchsvolle sportliche Wettbewerbe, insbesondere Rittigkeitsprüfungen, Rinderarbeit und 
Ausdauerritte. Das Criollo ist ein leistungsbereites und sehr ausdauerndes Pferd, das 
nervenstark, intelligent, gehorsam und langlebig ist. In Österreich ist es als ausdauerndes 
Wanderreitpferd beliebt, wird aber auch erfolgreich in Westernreitsportdisziplinen eingesetzt. 

1.1 Leistungszucht 

Gemäß VO (EU) 2016/1012 verfolgt das Zuchtprogramm für Pferde der Rasse „Criollo“ eine 

Leistungszucht mit dem Ziel „Verbesserung der Rasse“. 

1.2 Zuchtmethode  

Das Zuchtbuch des Criollo ist geschlossen. Die Zuchtmethode ist die Reinzucht. 

1.3 Zugelassene Fremdrassen 

Fremdrassen in den Ahnenreihen sind nicht zulässig 

1.4 Ursprungszuchtbuch-Zuchtverband 

Der Zuchtverband Stadl Paura hält im Sinne der Vorgaben der EU und des österreichischen 

Tierzuchtrechts die von der Asociacion Rural del Uruguay in Montevideo / Ur. aufgestellten 

Grundsätze ein. Die Asociacion Rural del Uruguay in Montevideo / Ur. ist die Organisation, die 

im Sinne der Vorgaben der EU das Zuchtbuch über den Ursprung der Rasse Criollo  in 

Uruguay für die Sociedad de Criadores de Caballos Criollo s del Uruguay (S.C.C.C.U), 

Uruguay 864, 2do.piso, Montevideo (info@caballosCriollos.com.uy) führt.  

2. Name der Rasse 
Der Name der Rasse ist „Criollo ”.  

3. Eigenschaften und Hauptmerkmale der Rasse  

3.1 Rassebeschreibung 

3.1.1 Herkunft 
 

Südamerika, vorwiegend Uruguay, Argentinien, Brasilien, Chile und Paraguay 

3.1.2 Maße   

 

Größe:    138 cm bis maximal 150 cm  

Ideal: 144 cm bis 148 cm 

Röhrbeinumfang (durchschnittlich) 19 cm (Hengste) 

    18 cm (Stuten) 

  

mailto:(info@caballosCriollos.com.uy)
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3.1.3 Exterieur 
Kopf:  kurzer Kopf, kurzes Nasenbein, gerades bis leicht konvexes Profil, kleine 

Ohren, große, ausdrucksvolle, eher seitlich angesetzte Augen, feinlippiges, 

eher kleines Maul, bewegliche Nüstern, lebhafter Ausdruck, gut bemuskelte 

Ganaschen, gute Ganaschenfreiheit 

Hals:  breit angesetzt, kräftig, muskulös und mittellang, auch bei Stuten; im Genick 

breit, mit üppiger langer Mähne und fast gerader Unterlinie 

Vorhand: breite, tiefe Brust, schräge, stark bemuskelte Schulter  

Mittelhand:  Genügend Rumpftiefe und mit guten Verbindungen zur Vor- und Hinterhand. 

Hinterhand: halbschräge Kruppe, Schweif üppig behaart und eher tief angesetzt 
Fundament: klare, kräftige Gelenke und Sehnen, gut bis stark entwickelte Muskulatur, bei 

korrekter Stellung der Extremitäten, kurzes Röhrbein, Hufgröße 
entsprechend der Bein- stärke, gute Hornqualität und dunkle Hufe bevorzugt. 

Bewegungsablauf:  fleißiger Schritt mit mittlerem Raumgriff, Trab mit mittlerem Raumgriff 

ohne starke Knieaktion, Galopp rund bei guter Aufrichtung. Alle 

Gangarten leichtfüßig und trittsicher. 

Farben Alle Farben jedoch keine Tigerschecken. Falben und dunkle Farben bevorzugt. 

Pferde mit ausgedehntem Weißanteil sind unerwünscht (kein Ausschlussgrund, 

hier gibt es Abzüge in der Typnote) 

4. Geographisches Gebiet 

Der Geltungsbereich des Zuchtprogramms erstreckt sich auf den räumlichen Tätigkeitsbereich 

im gesamten Bundesgebiet Österreichs und der Bundesrepublik Deutschland. 

5. System der Identifizierung 

5.1 Kennzeichnung mittels Transponder 

Die Identifizierung und Kennzeichnung von Zuchttieren der Rasse Criollo, die in das Zuchtbuch 

eingetragen werden, erfolgt gemäß den Vorgaben der Durchführungsverordnung (EU) 

2021/963 vom 10. Juni 2021 und der in Österreich national gültigen Rechtsvorschriften für die 

Pferdekennzeichnung mittels Transponder. Dieser wird zwischen Genick und Widerrist in der 

Mitte des Halses im Bereich des Nackenbandes parenteral implantiert. Ein Kleber mit 

Strichcode wird in den Pferdepass eingeklebt oder der Chip-Code eingedruckt. 

Die Registrierung erfolgt von den Beauftragten des Zuchtverbandes durch eine Beschreibung 

von Farbe und Abzeichen der Pferde und durch die Vergabe von Lebensnummern. 

5.2 Lebensnummer  

Die Lebensnummer entspricht den Vorgaben des UELN-Systems (Universal Equine Life 

Number). 

Aufbau der Lebensnummer:     Bsp.:  040 008 6605 123 24 

Stelle 1-6 Datenbankcode des Zuchtverbandes Stadl Paura   040 008 

Stelle 7 Kennziffer für den Zuchtverband Stadl-Paura   6 

Stelle 8 Rassekennzahl         605 

Stelle 9-13 fortlaufende Registriernummer      Bsp.: 123 
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Stelle14-15 Geburtsjahr (ab 1. November geborene Fohlen    24 

 werden dem nächsten Geburtsjahrgang zugeordnet)    

5.3 Eintragungsname 

Eintragungsnamen sollen einzigartig sein und werden nach dem Eintrag in das Zuchtbuch 

nicht mehr geändert. 

6. System zur Erfassung von Abstammungsdaten  

6.1 Zuchtbuch  

Das Zuchtbuch wird in der Geschäftsstelle elektronisch im PDV (Pferde-Daten-Verbund) 

geführt. Zur Erfüllung der tierzuchtrechtlichen Anforderungen muss das Zuchtbuch für jedes 

eingetragene Pferd mindestens folgende Angaben enthalten: 

Stammdaten des Tieres: 

1. Art, Körperstelle und Inhalt der Kennzeichnung 

2. Namen des Tieres 

3. Zuchtbuchnummer (entspricht der Lebensnummer) 

4. Name der Rasse 

5. Geburtsdatum und Geburtsort 

6. Geschlecht, Farbe und Nationale des Tieres 

7. Namen und Anschrift des Züchters 

8. Namen und Anschrift des Halters und Haltungsort 

9. Zugangs- und Abgangsdatum und soweit bekannt die Ursache des Abganges 

Abstammungsdaten: 

1. Drei Vorfahrensgenerationen 

2. Angaben der Vorfahrensgenerationen gemäß Stammdaten Ziffer 1 bis 7 

Sonstige Daten: 

1. Bezeichnung der Zuchtbuchabteilung 
2. Ergebnis von durchgeführten Abstammungskontrollen (Genotypenkarte) 
3. Ergebnisse der Exterieurbeurteilung und der Leistungsprüfungen  
4. Ergebnisse der Zuchtwertschätzung unter Angabe allfälliger Sicherheiten, falls 

vorhanden  
5. Datum der Belegung oder Besamung unter Angabe des Vater- bzw. Spender-tieres 
6. Geburtsdaten von Nachkommen 
7. festgestellte Erbfehler und Mängel in der Gesundheit und Zuchttauglichkeit  
8. Ausstellungsdatum und Empfänger von Pferdepässen und Zuchtbescheinigungen  

Alle Eintragungen in das Zuchtbuch sind mit dem entsprechenden Datum zu versehen. 

Sämtliche Entscheidungen über die Eintragung oder Nichteintragung in die entsprechende 

Zuchtbuchabteilung sind zu vermerken. 

6.2 Belegschein und Abfohlmeldung 
Alle durchgeführten Belegungen sind vom Halter des Vatertieres mit den nachstehenden 

Mindestanforderungen aufzuzeichnen und vom Stutenbesitzer nachzuweisen. 

Der Belegschein wird nach erfolgtem Deckakt vom Hengsthalter vollständig ausgefüllt, mit der 

Unterschrift des Hengsthalters oder eventuell dessen Vertreters versehen und muss 

mindestens enthalten:  

Vatertier: 

1. Identifizierungsdaten: UELN-Lebensnummer 
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2. Name 

3. Rasse 

Betrieb des Halters des Vatertieres: 

1. Name des Betriebsinhabers 

2. Anschrift 

3. LFBIS-Nummer, falls vorhanden 

Betrieb des Halters des belegten Tieres: 

1. Name des Betriebsinhabers 

2. Anschrift 

3. LFBIS-Nummer, falls vorhanden 

Sprungtag: 

1. Datum 

2. Belegtes Tier: 

3. Identifizierungsdaten: UELN-Lebensnummer, evtl. Zuchtbuchnummer, Geburtsdatum 

4. Name 

5. Rasse 

6.  wievielte Belegung seit der letzten Abfohlung 

Der Besitzer der belegten Stute erhält den Belegschein vom Hengsthalter und muss diesen 

aufbewahren. 

Diese Verpflichtung muss beim Verkauf der Stute der Käufer übernehmen. 

Die Abfohlmeldung (Rückseite des Belegscheines) ist nach erfolgtem Abfohlen vom Besitzer 

der Stute mit den entsprechenden Daten zu versehen und zu unterschreiben. Die 

Abfohlmeldung ist dem Zuchtverband unverzüglich zu übermitteln oder bei der Registrierung 

dem Beauftragten des Zuchtverbandes vorzulegen. 

Bei totgeborenen Fohlen bzw. Fohlen, die verendet sind, bei Stuten, die tragend gestorben 

sind oder die verworfen haben und bei güst gebliebenen Stuten ist die Abfohlmeldung 

ebenfalls zu unterschreiben und mit den entsprechenden Daten bzw. dem entsprechenden 

Vermerk* dem Zuchtverband zu übermitteln. 

Die Abfohlmeldung hat im Falle eines lebend geborenen Fohlens mindestens zu enthalten: 

1. Geburtsdatum und Ort 

2. Geschlecht 

3. Name des Fohlens 

4. Farbe und Abzeichen des Fohlens 

 

*  

 Stute ist güst geblieben 

 Stute ist tragend gestorben 

 Stute hat verworfen 

 Fohlen ist tot geboren 

 Fohlen ist verendet 

6.3 Besamungsschein und Abfohlmeldung 

Als Besamungsschein wird der Deckschein verwendet, auf dem die Besamungsart im 

Vordruck vermerkt werden muss. Der Besamungsschein ist vom Besamer nach erfolgter 

Besamung auszustellen. 
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Der Besamungsschein muss mindestens enthalten: 

Spendertier: 

1. Identifizierungsdaten: UELN-Lebensnummer 
2. Name 
3. Rasse 
4. Name und Anschrift der gewinnenden Besamungsstation 
5. Chargennummer, sofern vorhanden 

Betrieb des Halters des besamtenTieres: 

1. Name des Betriebsinhabers 
2. Anschrift 
3. LFBIS-Nummer, falls vorhanden 

 

Besamungstag: 

1. Datum 

 

Besamtes Tier: 

1. Identifizierungsdaten: UELN-Lebensnummer, evtl. Zuchtbuchnummer,  
Geburtsdatum 

2. Name 
3. Rasse 
4. wievielte Besamung seit der letzten Abfohlung  

 

Besamer: 

1. Name 
2. Anschrift 
3. Besamernummer, falls vorhanden 

 

Der Besitzer der besamten Stute muss den Besamungsschein aufbewahren. Diese 

Verpflichtung muss beim Verkauf der Stute der Käufer übernehmen.  

Die Abfohlmeldung (Rückseite des Besamungsscheines) ist nach erfolgtem Abfohlen vom 

Besitzer der Stute mit den entsprechenden Daten zu versehen und zu unterschreiben. Er ist 

unverzüglich an die Geschäftsstelle des Verbandes zu senden. 

Bei totgeborenen Fohlen bzw. Fohlen, die kurz nach der Geburt verendet sind und bei güst 

gebliebenen Stuten ist die Abfohlmeldung ebenfalls zu unterschreiben und mit den 

entsprechenden Daten bzw. dem entsprechenden Vermerk der Zuchtorganisation zu 

übermitteln. 

Zu den Mindestangaben der Abfohlmeldung siehe Punkt 6.2. 
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6.4 Abstammungsüberprüfung  

6.4.1 DNA-Markertypisierung  

Bei allen zu registrierenden Fohlen wird eine DNA-Markertypisierung durch ein in der EU für 

diese Methode akkreditiertes Labor durchgeführt. Die Ergebnisse sind im elektronisch 

geführten Zuchtbuch eingetragen. 

6.4.2 Abstammungsüberprüfung  

Auf Basis der Ergebnisse der DNA-Markertypisierung wird obligatorisch eine 

Abstammungsüberprüfung durchgeführt. 

6.5 Melde- und Erfassungssystem 
Der Züchter ist für die Richtigkeit der Angaben auf der Abfohlmeldung verantwortlich. Fehler 

in den Pferdepässen und Zuchtbescheinigungen sind dem Zuchtverband unverzüglich zur 

Korrektur mitzuteilen. 

Jede Änderung der im Zuchtbuch gemäß Kapitel 6.1. erfassten zuchtrelevanten Daten (Bsp. 

Abgang durch Tod oder Verkauf, Änderung von Farbe und Abzeichen, Ergebnisse von 

Leistungsprüfungen, etc.) muss vom Halter des Zuchttieres innerhalb von 4 Wochen nach 

Eintritt des Umstandes dem Zuchtverband gemeldet werden, damit diese im Zuchtbuch erfasst 

werden können. 

Die Belegdaten von Hengsten sind dem Zuchtverband seitens des Halters des Hengstes bis 

31. August jeden Jahres, spätestens jedoch 6 Monate nach der Belegung, zu übermitteln. 

Die Besamungsdaten von Stuten sind dem Zuchtverband seitens des Stutenbesitzers bis 31. 

August jeden Jahres, spätestens jedoch 6 Monate nach erfolgter Besamung, zu übermitteln. 

Die Abfohldaten sind durch den Stutenbesitzer beim Registrieren des Fohlens vorzuweisen 

oder dem Zuchtverband zu übermitteln.  

Die Unterlagen für die Erfassung der zuchtrelevanten Daten werden mindestens 5 Jahre lang 

aufbewahrt. Unterlagen über durchgeführte Abstammungskontrollen werden mindestens bis 

zum Abgang des Tieres aus dem Zuchtbuch aufbewahrt. 

6.6 Plausibilitätsprüfung  

Die Plausibilität der Daten für die Eintragungen im Zuchtbuch wird überprüft. Bei 

unvollständigen Angaben am Beleg- oder Besamungsschein sowie auf der Abfohlmeldung 

wird eine Vervollständigung veranlasst. 

 

Im elektronisch geführten Zuchtbuch (PDV) werden die Beleg- und Abfohldaten automatisch 

auf Plausibilität geprüft. Bei der Dateneingabe erscheint eine Fehlermeldung bei doppelter 

Vergabe einer Lebensnummer oder wenn die Trächtigkeitsdauer 30 Tage und mehr von 335 

Tagen abweicht. 

 

7. Selektions- und Zuchtziele 

7.1 Hauptnutzungsrichtung  
Hauptnutzungsrichtung ist die Verwendung als Reitpferd. 



ZUCHTPROGRAMM FÜR PFERDE DER RASSE CRIOLLO 

Stand: Oktober 2024  Seite 10 von 19 

7.2 Zuchtverwendung selektierter Tiere 
Zuchttiere der Rasse Criollo werden von dafür Beauftragten der Zuchtverbände gemäß den in 

Kapitel 8 definierten Leistungsmerkmalen auf ihre Zuchteignung im Hinblick auf die Erreichung 

der in Kapitel 1 definierten Zuchtziele beurteilt. 

Stuten: 

Ab einem Alter von 2,5 Jahren (Jahrgang 3-jährig) werden überdurchschnittliche Stuten in das 

Hauptstutbuch eingetragen. Die diesbezüglichen Anforderungen an den Gesundheitsstatus 

und an das Leistungsmerkmal „Äußere Erscheinung“ sind im Punkt 10.1.1.3. genau definiert. 

Hengste: 

Ab dem Alter von 2,5 Jahren (Jahrgang 3-jährig) können Hengste (vorläufig) in das 

Haupthengstbuch eingetragen werden. Die diesbezüglichen Anforderungen betreffend 

Leistungsmerkmal „Äußere Erscheinung“, Leistungsveranlagung und Gesundheitsstatus sind 

in Punkt 10.1.2.2. genau definiert. Die endgültige Eintragung in das Haupthengstbuch erfolgt 

nach absolvierter Leistungsprüfung gem. 8.2.2. 

Vergleichbare, gleichwertige Anforderungen anderer Organisationen sind für die Eintragung in 

das Haupthengstbuch gültig. Die Prüfung auf Vergleichbarkeit und Gleichwertigkeit liegt beim 

Zuchtverband. 

Selektionsintensität  

Stuten:  38  Stutfohlen (Grundbuch) 

    davon 6  Hauptstutbuchstuten  15,78 % 

Hengste: 28  Hengstfohlen (Grundbuch) 

  davon 2 Haupthengstbuch  7,14 % 

 

8. Leistungsprüfung 

Die Verbesserung der Zucht erfolgt durch systematische Auswahl (Selektion) auf Basis von 

Ergebnissen der Leistungsprüfung. 

Dabei erfolgt die Eintragung der Pferde in das Hauptstutbuch bzw. Haupthengstbuch auf 

Grund der Ergebnisse der Leistungsprüfung bei folgenden Eigenleistungsmerkmalen: 

Hauptleistungsmerkmale: 

1. Äußere Erscheinung 

2. Leistungsveranlagung Hengste 

weitere Leistungsmerkmale: 

1. Maße 

2. Gesundheit und Zuchttauglichkeit 
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8.1 Äußere Erscheinung  

8.1.1 Hilfsmerkmale  

Maßgeblich für die Beurteilung des Merkmals äußere Erscheinung sind bei Stuten 11 

Hilfsmerkmale und bei Hengsten 12 Hilfsmerkmale. 

Stuten:  

  1) Typ (T)  

  2) Kopf (K)    

  3) Hals (H)     

  4) Vorhand (VH)    

  5) Mittelhand (MH)   

  6) Hinterhand (HH) 

  7) Vordergliedmaßen (VG) 

  8) Hintergliedmaßen (HG) 

  9) Gangkorrektheit (GK) 

 10) Schritt (S) 

 11) Trab (T)   

  

Hengste: 

  1) Typ (T)     

  2) Kopf (K)    

  3) Hals (H)     

  4) Vorhand (VH)   

  5) Mittelhand (MH)    

  6) Hinterhand (HH) 

  7) Vordergliedmaßen (VG) 

  8) Hintergliedmaßen (HG) 

  9) Gangkorrektheit (GK) 

 10) Schritt (S) 

  11) Trab (T)  

  12) Galopp (G) 

  

Die Beurteilung der Hilfsmerkmale erfolgt in einem beschreibenden Wertnotensystem, 

welches dem folgenden Schema entspricht. Es können ganze und halbe Noten vergeben 

werden. 
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Beurteilungsschema:     

 10 = ausgezeichnet       

  9 = sehr gut 

  8 = gut       

  7 = ziemlich gut      

  6 = befriedigend      

  5 = ausreichend        

  4 = mangelhaft      

  3 = ziemlich schlecht     

  2 = schlecht        

  1 = sehr schlecht      

  0 = nicht ausgeführt      

Die Gesamtbeurteilung eines Pferdes hinsichtlich des Leistungsmerkmals “Äußere 

Erscheinung“ errechnet sich aus dem arithmetischen Mittel der Wertnoten der Einzelmerkmale 

und wird auf 2 Kommastellen gerundet. Die Wertnoten in den einzelnen Hilfsmerkmalen und 

die Gesamtbeurteilung des Leistungsmerkmals äußere Erscheinung werden im elektronisch 

geführten Zuchtbuch eingetragen und auf den Zuchtbescheinigungen der betreffenden Tiere 

ausgewiesen. 

8.1.2 Methode der Leistungsprüfung 

Die Datenerhebung bei den Stuten erfolgt durch Feldprüfungen/Zuchtbuchaufnahme vor Ort 

oder bei Veranstaltungen, durch beauftragtes und geschultes Personal des Zuchtverbandes. 

Für die Durchführung und die Inhalte der Schulung von allem Fachpersonal ist die Zentrale 

Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Pferdezüchter (ZAP) zuständig. 

Die Daten werden im elektronisch geführten Zuchtbuch eingetragen und auf den 

Zuchtbescheinigungen der betreffenden Tiere ausgewiesen. 

8.1.3 Erfasste Tiergruppen 

Erfasst werden alle Tiere der Hauptabteilung, die zur Beurteilung der Äußeren Erscheinung 

vorgestellt werden und folgende Zulassungsbestimmungen erfüllen: 

 
Stuten: - Mindestalter 2,5 Jahre 

- Der Vater muss im Haupthengstbuch der Rasse Criollo eingetragen sein 
 
Hengste: - Mindestalter 2,5 Jahre 

- Der Vater muss im Haupthengstbuch der Rasse Criollo eingetragen sein. 

 

8.1.4 Zeitlicher Aspekt 

Die Datenerhebung wird einmal im Jahr durchgeführt. Die Beurteilung des Leistungsmerkmals 

der Äußeren Erscheinung kann einmal wiederholt werden, wobei das letztere Ergebnis 

maßgeblich ist. 
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8.2 Leistungsveranlagung Hengste 

Die Überprüfung des Leistungsmerkmals Leistungsveranlagung Hengste erfolgt gemäß den 

Bestimmungen in Anhang B. Die Beurteilung kann einmal wiederholt werden, wobei das letzte 

Ergebnis maßgeblich ist. 

8.2.1 Hilfsmerkmale 

Merkmale gemäß 8.1.1. 

8.2.2 Methode der Leistungsprüfung 

Die Datenerhebung erfolgt durch Eigenleistung im Sport: 
Anforderungen siehe Anhang B. 

8.2.3 Erfasste Tiergruppen 

Die vorgestellten Tiere müssen folgende Zulassungsbestimmungen erfüllen: 

- Mindestalter 3 Jahre 
- Der Vater muss im Haupthengstbuch der Rasse Criollo eingetragen  

   sein. 
- Die Hengste müssen in der Leistungsprüfung für das Merkmal „Äußere Erscheinung“ 

die Anforderungen für eine Eintragung in das Haupthengstbuch erfüllt haben. 

 

8.2.4 Zeitlicher Aspekt 

Die Datenerhebung wird im Falle der Stationsprüfung einmal jährlich und für die 

Turniersportprüfung laufend durchgeführt.  

8.3 Maße 

8.3.1 Hilfsmerkmale 

 Stockmaß-Widerrist (in vollen Zentimetern) 

 Bandmaß-Widerrist (in vollen Zentimetern) 

 Brustumfang (in vollen Zentimetern) 

 Rohrbeinumfang (in vollen und halben Zentimetern) 

8.3.2 Methode der Leistungsprüfung 

Die Datenerhebung erfolgt durch Feldprüfungen. Die Erhebung erfolgt durch beauftragtes 

Personal des Zuchtverbandes. Die Daten werden im elektronisch geführten Zuchtbuch 

eingetragen und auf den Zuchtbescheinigungen der betreffenden Tiere ausgewiesen. 

8.3.3 Erfasste Tiergruppen 

Erfasst werden alle Tiere des Grundbuches, die zur Erhebung des Hauptleistungsmerkmales 

„Äußere Erscheinung“ vorgestellt werden. 

8.3.4 Zeitlicher Aspekt 

Die Datenerhebung wird in Kombination mit der Datenerhebung des Leistungsmerkmals 

„Äußere Erscheinung“ durchgeführt. 

8.4 Erbfehler und Mängel in der Gesundheit und Zuchttauglichkeit  

8.4.1 Hilfsmerkmale 

Merkmale gemäß Anhang A.  

8.4.2 Methode der Leistungsprüfung 

Die Feststellung der Anforderungen an Gesundheit und Zuchttauglichkeit, erfolgt 

a) bei allen Hengsten durch eine fachtierärztliche Untersuchung  

b) bei Stuten im Verdachtsfall durch eine fachtierärztliche Untersuchung.   
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Die Daten werden im elektronisch geführten Zuchtbuch eingetragen und auf den 

Zuchtbescheinigungen der betreffenden Tiere ausgewiesen. 

8.4.3 Erfasste Tiergruppen 

Alle Tiere der Hauptabteilung, die zur Beurteilung „Äußere Erscheinung“ (Eintragung in das 

Hauptstutbuch oder Haupthengstbuch) vorgestellt werden. 

8.4.4 Zeitlicher Aspekt 

Die Datenerhebung wird in Kombination mit der Datenerhebung des Leistungsmerkmals 

„Äußere Erscheinung“ durchgeführt. 

 

9. Zuchtwertschätzung 
An der Abklärung der Möglichkeiten zur Durchführung einer BLUP Zuchtwertschätzung (best 

linear unbiased prediction) auf Leistungsmerkmale wird gearbeitet. Eine Durchführung ist im 

Moment noch nicht möglich. 

 

10. Regeln für die Unterteilung des Zuchtbuchs 
Das Zuchtbuch der Rasse Criollo besteht aus der Hauptabteilung und gliedert sich in die 

Klassen Grundbuch Hengste und Haupthengstbuch sowie für Stuten, Grundbuch Stuten und 

Hauptstutbuch. 

10.1 Zuchtbuchabteilungen  
Das Zuchtbuch für Stuten umfasst die Hauptabteilung, eine zusätzliche Abteilung ist nicht 

vorgesehen. Die Hauptabteilung des Zuchtbuches für Stuten wird unterteilt in die Klassen 

 Grundbuch Stuten (GS) 

 Hauptstutbuch  

Das Zuchtbuch für Hengste umfasst die Hauptabteilung, eine zusätzliche Abteilung ist nicht 

vorgesehen. Die Hauptabteilung des Zuchtbuches für Hengste wird unterteilt in die Klassen 

 Grundbuch Hengste (GH) 

 Haupthengstbuch 

Stuten    Hauptabteilung - Grundbuch Stuten  

      - Hauptstutbuch     

 

Hengste Hauptabteilung  - Grundbuch Hengste  

      - Haupthengstbuch  

 

10.1.1 Stuten 

Die Eintragung von Stuten in eine der folgenden Abteilungen erfolgt, wenn die nachstehenden 

Anforderungen erfüllt sind. 

 10.1.1.1. Grundbuch  

Eingetragen werden alle weiblichen Tiere 

 deren Eltern in der Hauptabteilung eines Zuchtbuch der Rasse Criollo eingetragen  und 

 Stuten, welche die Kriterien für die Eintragung in das Hauptstutbuch nicht erfüllen. 
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 10.1.1.2. Hauptstutbuch  

Eingetragen werden alle Stuten,  

 deren Eltern in der Hauptabteilung eines Zuchtbuchs der Rasse Criollo eingetragen 
sind und die nachstehende Kriterien erfüllen: 

 Allgemein: Erfüllung der Anforderungen in der Gesundheit, Freiheit von Erbfehlern und 

Zuchttauglichkeit gem. gemäß Anhang A .  

 Äußere Erscheinung: Bei der Bewertung der Äußeren Erscheinung muss jedes 

Teilkriterium mindestens mit der Wertnote 5,0 bewertet sein und in der  

Gesamtbewertung muss mindestens die Wertnote 6,0 erreicht werden.  

10.1.2 Hengste 

Die Eintragung von Hengsten in eine der folgenden Klassen der Hauptabteilungen erfolgt, 

wenn die nachstehenden Anforderungen erfüllt sind. 

 10.1.2.1. Grundbuch 

Eingetragen werden alle männlichen Tiere,  

 deren Eltern in die Hauptabteilung eines Zuchtbuches der Rasse Criollo eingetragen 
sind und  

 Hengste, welche die Kriterien für die Eintragung in das Haupthengstbuch nicht erfüllen. 
 

 10.1.2.2. Haupthengstbuch 

Eingetragen werden alle Hengste,  

 deren Eltern in die Hauptabteilung eines Zuchtbuches der Rasse Criollo eingetragen 
sind eingetragen sind und  

 die nachstehende Kriterien erfüllen: 

 

Allgemein:  Erfüllung der Anforderungen in der Gesundheit, Freiheit von Erbfehlern und 

Zuchttauglichkeit gemäß Anhang A.  

Äußere Erscheinung: Bei der Bewertung der Äußeren Erscheinung muss der Hengst 

mindestens die Gesamtwertnote von 7,0 Punkten erreichen, wobei in  

keinem Einzelkriterium eine Wertnote unter 6,0 sein darf.  

Leistung:   Die Kriterien der Leistungsveranlagung gemäß Anhang B müssen bis zum Ende 

des 6. Lebensjahres des Hengstes erfüllt werden. 
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10.2 Eintragung von Pferden aus anderen Zuchtpopulationen 
Pferde werden gemäß ihren Leistungskriterien in die entsprechende Klasse der 

Hauptabteilung eingetragen. Sind die Leistungskriterien nicht vergleichbar, so kommen 

diese Pferde bis zur nächstmöglichen Vorstellung zur Überprüfung oder dem Nachweis 

der entsprechenden Leistungskriterien in das ihrem Geschlecht entsprechende 

Grundbuch. 

Bei der Übernahme von Zuchttieren, die bisher im Zuchtbuch eines anderen 

Zuchtverbandes eingetragen oder vermerkt waren, müssen diese unter ihrem bisherigen 

Namen und ihrer bisherigen Rassenbezeichnung eingetragen werden. 

 

11. Populationsgröße 

 

Derzeit stellt sich der Populationsumfang des Zuchtverbandes Stadl Paura für die Rasse 

Criollo wie folgt dar. Die Gliederung bezieht sich auf die Zuchtbucheinteilung mit Stand Ende 

2023. 

 

Betriebe 7 

Stuten Grundbuch 20 

davon Hauptstutbuch 6 

Stutfohlen 3 

Hengste Grundbuch 10 

davon Haupthengstbuch 4 

angebundene Hengste* - 

Hengstfohlen 4 

(*eingesetzte Haupthengstbuchhengste aus anderen Zuchtpopulationen) 

 Im laufenden Jahr wurden keine „angebundenen“ Hengste  aus anderen 

Zuchtgebieten eingesetzt. 

 

 

12. Evaluierung 
Als Parameter zur Überprüfung der Effektivität des Zuchtprogramms werden herangezogen:  

 Ergebnisse der Beurteilung der „Äußeren Erscheinung“  

 Ergebnisse der Leistungsveranlagung Hengste 

 Ergebnisse bei Maßen 

 Ergebnisse bei Erbfehlern und Mängeln betreffend Gesundheit und Zuchttauglichkeit 

 Entwicklung der Population in Österreich 
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Die angeführten Parameter werden in einem jährlichen Bericht im Fünf-Jahres-Vergleich 

angegeben.  

13.  Benennung dritter Stellen  
Es werden keine dritten Stellen benannt, die im Zuchtprogramm angegebenen 

Leistungsprüfungen werden vom Zuchtverband Stadl-Paura selbst durchgeführt. 
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Anhang A 

 

Gesundheit und Zuchttauglichkeit 

 

Festgestellte Mängel, Beeinträchtigungen und Krankheiten, die auf eine Vererblichkeit, bzw. 

auf eine Krankheitsdisposition schließen lassen, können zum Zuchtausschluss führen.  

 

Tests auf Erbkrankheiten können bei Verdacht, im Einzelfall oder generell vorgeschrieben 

werden.  

 

1.  Folgende Mängel bezüglich Gesundheit und Zuchttauglichkeit werden erfasst: 

Sommerekzem, Mondblindheit, Nabelbruch, offene Bauchdecke, 

Kieferanomalien, erbliche Kniegelenksluxation (Aushängen), angeborene 

Hufanomalien, Ataxien, Kehlkopfpfeifen, Sarkoide. 

 

2. Operative Eingriffe zum Zwecke der Korrektur der in Punkt 1 genannten 
körperlichen Mängel und auch Operationen aus anderen Gründen werden 
erfasst, bzw. müssen bei Selektionsnahmen vom Pferdebesitzer bekannt 
gegeben werden.  

 

3. Folgende Beeinträchtigungen der Geschlechtsorgane, die gegen eine 
Zuchtverwendung sprechen werden erhoben: asymmetrische Hoden, 
Kryptochiden,  Penisverkrümmung, Scheidenverschluss. 
 
 

4. Zur Körung vorgestellte Hengste können bei Verdacht auf  

 PSSM 1 getestet werden.  
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Anhang B  

 

Überprüfung der Leistungsveranlagung Hengste  

 

Ein Hengst gilt als positiv leistungsgeprüft, wenn er zumindest folgende Ergebnisse vorweisen 

kann:  

 

2 x Trail leicht mit mindestens 6 Hindernissen (Mindestscore 60) 

2 x Horsemanship (im 1. Drittel platziert) 

2 x Reining L5 (Mindestscore 68)  

 

Andere Leistungsprüfungen  

Andere als die oben dargestellte Leistungsprüfung können im Einzelfall, bei Gleichwertigkeit 

und wenn sie von der Zuchtleitung geprüft und akzeptiert wurden, anerkannt werden. 


